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Beilage zu Nr . 173 der Karlsruher Zeitung .
- -

Sonntag , 27. Juni 1847 .

V86 . IMS Nr . 2221 , Karlsruhe .

für den Nieder - und Mittelrhein . Düsseldorfer Gesellschaft .
Bom 1 . Mai an .1) Ankunft in Mannheim . ^ .a ) Täglich von Köln , Morgens gegen 4 Uhr im Anschluß an den ersten Eisenbahnzug .K) Täglich von Mainz Mittags , im '

Anschluß an den ersten Nachnnttagszng nach Kehl und
Offenburg .2 ) Abfahrt von Mannheim . . - .») Täglich Morgens 6V , Uhr nach Ankunst des ersten Zugs von Heidelberg m emcr Tour nachDüsseldorf , Arnheim , Amsterdam und Rotterdam , London . .,x t >) Täglich Nachmittags 3 Uhr , nach Ankunft des ersten Zugs von Frclburg nach Mainz , in
Korrespondenz mit dem Frühboote des andern Morgens nach Köln .Nähere Auskunft wird bei diesseitiger Expedition crtheilt , woselbst , sowie bei allen Hauptstationen ,aus die ganze Route ausgegeben werden ; ebenso sind bei allen Agenturen der Düsseldorfer Gciell -and auf den Schiffen selbst Billette für die großh . bad . Eisenbahn zu erhalten ." -rlsruhe , den 28 . April 1847 .

Großh . bad . Post - und Eisenbahnamt .
v . Kleudgen .

^ " 2 .

HAS 338 . ( 12) ll Karlsruhe .

K « >MM NM -MIkMIM. K

G
K Abfahrlsstunden vom 15 . Mai an täglich :

Voll 8tl'L88llUI'Anach Mannheim , Mainz , Frankfurt um 10 '/- Uhr Morgens .
^ Von MxiilliliLN8au

«ach Mannheim , Mainz , Frankfurt um 2Vr Uhr Mittags ,„ Straßburg um 5 Uhr Morgens .^ Von Mnnlltzilll
nach Köln in einem Tage um 6 Uhr Morgens ,„ Mainz , Frankfurt um l 2Vs Uhr und 6Vs Uhr Nachmittags ,„ Straßburg um 10 Ubr Abends .Gillette Kip Führten V ) d ! arinriliandttue , wer -den auch hier abgegeben , so wie alle nähere Auskunft ertheilt die Agentur ,Spitalstraße Nr . 46 .
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4 .814 . ( 10)5.

Dampfschissfahrts-
Gesellschaft .

Von Mannheim direkt ohne Umladung in 2 >/s Tagen nach Rotterdam :
V

"
L .

'
L !und steht das Boot , welches Samstag von hier abfährt , mit dem Dienstags von Rotterdam nach Londonfahrenden „ Batavier " in Verbindung ; auch korrespondiren dieselben mit jenen von Rotterdam undAntwerpen , welche die Reise in 10 Stunden zurücklegen .

. .. . dluswanderer nach Nordamerika werden nach den Vorschriften der großherzoglichjenhöchsten Verordnung vom 23 . April d . I . von dem Unterzeichneten aufs billigste befördert .Mannheim , den 18 . Juni 1847 . Der Agent :_ _ L. W . Renner .
A -556 . f3^3 . Mannheim .

Special - Agentur
der

Post -Schiffe
zwischen

London nnd New Novk .
Konzessionirt durch die betreffenden Regierungen .

« bime besteht aus den folgenden 16 schnellsegelnden , gekupserten , amerikanischenPostschtffen von 800 b,s 1000 Tonnen Gehalt , nämlich : ^ '
Inltepenltanee , Amerieon krinee Albert , XVe8tmin8ter , 8irkollert keel , Alsr ^ nret Kvsns , 8t . ^ »ive » , iXurtllumllerlnntt ,6tacIl ->tor , Toronto , 8oitrerIsnZ , ^leclintor , l^nollee , Vietorin ,Weltill ^ton et Üenttrilr - Hulkon ,den 6 . , 13 . , 21 . und 28 . eines jeden Monats im Jahr von Londonnach New -Nork absegeln .

G . H . Pautsen ,Spezial - Agent besagter Postschiffe zwischen London und New - Jork .Zu jeder nähern Auskunft , wie zum Abschließen von Verträgen sind diei,H ^7 ^ . r^ "^ Bbhenden Haupt - Agenten bereit , wobei für diejenigen Auswanderungs -.̂ I ^ chre Reise noch in diesem Jahre anzutreten gedenken , bemerkt wird , daß es^ - bald zik akkordiren , da bei dem großen Andrang von Reisenden baldE
Mannheim

'
Juni

^
1847

" Jahreszeit erpedirt werden , besetzt sepn werden .

C . Nestler Lk Comp ,Haupt -Agenten für das Großherzogthum Bade «.

4 .939 . ( 3) 2 . Nr . 7279 . Karlsruhe .

MM Hausversteigerung .
Nur den Antrag der Erben des verstorbenen Mau -

rerbaliers Johann Michael Maier dahier wird die
nachbeschriebene , unter denselben gemeinschaftliche Be¬
hausung sammt Zugehörde

Montag , den 19 . Juli d . I . ,
Morgens 10 Uhr ,

auf dem Siadtamtsrevijorats - Bureau dahier öffent¬
lich versteigert , und erfolgt der Zuschlag sogleich , so¬bald der Anschlag oder darüber geboten wird

Eine zweistöckige Behausung in der Hirschstraße
dahier , Nr . 42 , neben Schloffcrmcistcr Bart -
bcrgcr und Schreinermeister Römhild , nebst
allen Zugehörden , gerichtlich tarirt zu zehn¬tausend Gulden .

Karlsruhe , de» 25 . Juni 1847 .
Großh . dad . Stadtamts - Revisorat .

G . Gerhard .
vät . Renz .

4 .940 . ( 3) 2 . Nr 726D Karlsruhe .

Hausversteigerung .
Die Metzger Christoph Käppcle ' scheu Eheleute

dahier setzen , der Thcilung wegen , am
Freitag , den 2 . Juli l . I . ,

früh 10 Uhr ,
auf dem Bureau des Notar Behrens dahier , Acußerer
Zirkel Nr . 4 , ihr zweistöckiges Wohnhaus in der Lan¬
gen Straße Nr . 65 mit allen Zugehörden einer noch¬
maligen öffentlichen Versteigerung aus , mit dem Be¬
merken , daß der Zuschlag sogleich erfolgt , wenn ein
annehmbares Gebot geschieht .

Karlsruhe , den 24 . Juni 1847 .
Großh . bad . Stadtamts - Revisorat .

G . Gerhard .
vcki . F . Köhler .

4 941 . ( 3 ( 2 . Nr . 7281 . Karlsruhe .« !!W .Haus - Versteigerung .
Die Relikten der verstorbenen Obcrrech -

nungsrath Bodemer 'schcn Eheleute dahier
lassen der Erbvertheilung wegen das zweistöckige
Wohnhaus in der Waldhornstraße Nr . 20 gelegen ,mit allen Zugehörden

Montag , den 19 . Juli l . I .,
Vormittags 10 Uhr ,

in der Wohnung selbst öffentlich nochmals , und zwar
zum letzten Male , versteigern . — Der Zuschlag er¬
folgt , wenn der Anschlag oder darüber geboten wird .— Die Bedingungen können indessen bei Notar
Behrens dahier , Aeußercr Zirkel Nr . 4 , cingesehenwerden .

Karlsruhe , den 21 . Juni 1847 .
Großh . bad . Stadtamts -Revisorat .

es . Gerhard .
vckt. Vierordt .

4 .895 . ( 2) 2 . Nr . 3074 .
Dorberg .

Liegenschafts -Ver¬
steigerung .

In Folge richterlicherVerfügung vom 21 . Januar d . I ., Nr . 848 , werden
Samstag , den 24 . Juli d. I .,

Morgens 8 Uhr ,
auf dem Rathszimmer zu Windischbuch den GeorgLauers Kindern von da nachgenannte Liegenschaftenöffentlich versteigert , als : Schätzungs -

Preis .

500 fl.

1 .
Ein zweistöckiges Wohnhaus unten im

Ort , neben Karl Wolk und Karl Stücklet »
2.

1 Vrtl . 15 Rth . Acker im Wittstadter
Pfad , neben Karl Volk und den Anstößern 100 fl .

3 .
27 Nth . ditto im Krautheimer Weg ,»eben Joh . Falk und Mart . Ohnsmann 50 fl .

4 .
15 Rth . ditto im Zigeunerbaum , »eben

Martin Beck und Georg Wckcffer . . . 5 fl .
5 .

1 Bell , ditto tm Ränklein , neben Hein¬
rich Beisel und Thomas Lebert . . . . 50 fl.

« .
23 Nth . ditto im Gereuth , neben Tho¬mas Hettenbach und Joh . Ohnsmann . 25 fl .

7 .
1 Vrtl . 26 Rth . ditto im Eulenberg ,neben Andreas Hofmann und Johann

Scherer . 25 fl.8.
l Vrtl . 6 Rth . ditto im Walzcnrain ,neben selbst und Kilian Scheider . . . 60 fl.

9 .
1 Rth . Krautgartcn im Zcilfeld , neben

Joh . Bilmrier und Franz Scheider . . 5 fl.10.
6 Rth . Baumgarten in der Egeten ,neben Karl Volk und Augustin Kuhn . . 50 fl.

11 .
1 Rth . ditto allda , neben selbst und

Augustin Kuhn . 5 fl.
12 .

1 Rth . ditto allda , neben Martin Pfeil
und selbst . 5

'
fl .

880 fl . ,Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schä -
tzungsprcis oder darüber geboten wird .

Borberg , den 22 . Juni 1847 .
Großh . dav . fürstl . lei » . Amtsrcvisorat .

Greiffenberg .
vät . Schmith , Notar .

4 .902 . ( 3) 3 . Nr . 2005 . Bruchsal . ( Fahn¬
dung .) Der wegen Desertion im Untersuchungsver -
haste gewesene Dragoner Alexander Wünsch von
Ansen , Bezirksamts Donaueschingen , ist heute Nachtaus seinem Arrcstlokale ans dem Damiansthore ge¬waltsamer Weise ausgebrochen und flüchtig geworden .

Sämmtliche Gerichts - und Polizeibehörden werden
daher ersucht , auf denselben , dessen Signalement und
Kleidung unten folgt , gefälligst zu fahnden , und ihn

im Betretungsfalle unter sicherer Begleitung hieherablieftrn zu lassen .
Signalement :

Größe : 5 Schuh 8 Zoll .
Körperbau : besetzt.
Gesicht : gesund .
Augen : braun .
Haare : braun .
Nase : propvrtionirt .

Kleidung :
Ein blaues Fuhrmannshemd , ein Paar alte

schwarzgestreifte Bockskinhosen , ein Paar Stiefel , einerunde , mit breitem Boden versehene und aus schwar¬zem Zeuge gefertigte Schildkappe und ein Hemd .Bruchsal , den 23 . Juni 1847 .
Der Kommandeur des Regiments ,

v . Hinkeldcp >
Oberstlieutenant .

4 .938 . ( 3) 2 . Nr . 20l3 . Bruchsal . ( Fahndung .)Nachdem DragonerJohann Schofer vonBühlerthal ,Bezirksamts Bühl , dessen Signalement und Kleidungunten folgt , am 20 . d. M . sich wiederholt aus derGarnison unerlaubter Weise entfernt hat und bis jetztnicht wieder zurückgekehrt ist , werden sämmtliche ver -
ehrliche Gerichts - und Polizeibehörden um gefälligeFahndung aus ihn und Einlicferuiig desselben im Be¬
tretungsfalle ersucht .

Signalement .
Größe , 5 ^ 6 " l ' " .
Körperbau , besetzt.
Gesicht , gesund .
Augen , grau .
Haare , braun .
Nase , mittel .

Kleidung .Einen Spenzer Nr . l ,eine Ordonnanzkappc Nr . 1 ,ein Paar grauleinene Hosen undein Paar Sporen .
Bruchsal , den 23 . Juni 1847 .

Der
Kommandeur des Regiments ,

v . Hinkeldep ,
Oberstlieut .

4 .893 . ( 3)2 . Nr . 22,38l . Bruchsal . ( Auf¬
forderung .) Elisabeth « Gutgescll von Zeuthern ,welche im Jahre 1827 nach Polen auswanderte , undderen Aufenthalt nicht ausgcmittelt werden kann , undihre allenfallssge Lcibescrben haben sich zum Empfangdes ihr seitdem zugefallenen Vermögens , im Betragevon >23 fl . ,

binnen Jahresfrist
zu melde » , widrigenfalls sie für verschollen erklärt , unddas Vermögen ihre » nächsten Verwandten gegenSicherheitsleistung in fürsorgliche » Besitz gegebenwerden soll .

Bruchsal , den 17 . Juni 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Leiblein .
4 .883 . ( 3) 2 . Nr . 8074 . Gengenbach . ( Auf¬forderung .) Franz Lehmann von Zell , welcherim Jahr 1819 als Bäcker auf die Wanderschaft ge¬gangen , und dessen Aufenthaltsort » »bekannt ist, wirdhiemit aufgefordert , sich zur Empfangnahme seines in366 fl . bestehenden Vermögens

innerhalb Jahresfristbei der Unterzeichneten Stelle zu melden , widrigenfallser für verschollen erklärt und sein Vermögen den be¬kannten gesetzlichen Erben gegen Sicherheitsleistungw fürsorglichen Besitz übergeben würde .
Gengcnbach , den 8 . Juni 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt .
W a s ni e r .

4 .880 . (3) 2 . Nr . 8075 . Gengenbach . ( Auf¬forderung .) Mathias Lehmann von Zell , welchersich im Jahre 1831 von Hause entfernt , wird aufge -fordcrt , sich zur Empfangnahme seines in 75 fl . de-stehenden Vermögens
innerhalb Jahresfristbei der Unterzeichneten Stelle zu melden , widrigenfallser für verschollen erklärt und sein Vermögen den be¬kannten gesetzlichen Erben gegen Sicherheitsleistungin fürsorglichen Besitz übergeben würde .

Gengenbach , de» 8 . Juni 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

W a S m e r .
väi . Jsenmann .

4 .841 . (3) 3 . Nr . 17,359 . Waldshut . ( Auf¬forderung . ) Die Brüder Fridolin und JosephTröndle von Hochsal , welche im Jahr 1836 nachNordamerika ausgcwandert sind und seit 10 Jahrenkeine Nachricht von sich gegeben haben , werden aufAntrag ihrer Verwandten aufgefordcrt ,
binnen Jahresfristvon ihrem dermaligen Aufenthaltsort Mitthcilung zumachen und über die Verwaltung des ihnen mittler¬weile zugcfallencn Vermögens im Betrag von 474 ff. ,bezichungswcise 651 fl. , Verfügung zu treffen , wl'dri -

genS sie für verschollen erklärt und dieses Vermögenihren nächsten Verwandten in fürsorglichen Besitz ge¬geben würde .
Waldshut , den 14. Juni 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Lang .

rät . Klein .
^ -930 . ( 3 ) 3 . Nr . 3292 . Ncckargemünd .( Erbvorladung . ) Der schon längere Zeit ab¬wesende Karl Lohman » von Unterschwarzach , dessenAufenthalt nicht bekannt , ist zur Erbschaft seiner ver¬lebten Mutter , der Valentin Lohmann ' s Ehefrau ,Friederike , gcborne Duffrin von da , berufen . Der¬selbe wird «» mit aufgcforvert , sich

binnen 3 Monaten a äst »
bei Unterzeichneter Stelle über die Erbschaftsantretungzu erklären , widrigenfalls sein Antheil am Erbe Den¬jenigen zugcthcilt werden wird , denen er znkäme ,wenn der Borgeladene am Tage der Erbschaftservff -
nung nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Neckargemünd , den 18. Juni 1847 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Laumann.



4 .929 . ( 3)2 . Nr . 3300 . Neckargcmünd

( Erbvorladung .) Die schon längere Zeit ab¬

wesende ledige Elisabeths Münch von Mauer , deren

Aufenthaltsort nicht bekannt , ist zur Erbschaft ihrer

verlebten Mutter , der Michael Münch ' s Ehefrau ,

Barbara , gcdorne Wekesser von da , berufen . Die¬

selbe wird anmit aufgefordert , sich
binnen 3 Monaten a ä »to

bei Unterzeichneter Stelle über die Erbschaftsantretung

zu erklären , widrigenfalls ihr Antheil am Erbe Den¬

jenigen zugethcilt werden wird , denen es zukäme ,

wenn die Borgeladene am Tage der Erbschaftscröff -

nung nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Ncckargemünd , den l8 . Juni 1847 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

. 8 aumann .
473 . (3) 3 . Nr . 3734 . Breisach . ( Erbvor¬

ladung . ) Johann Baptist Rieger , hiesiger Bür -

gcrssohn , geboren am 14 . September 1812 , welcher

im Jahr 1833 als Schloffergeselle auf die Wander¬

schaft sich begeben hat , und im Jahr 1835 letztmals

aus Amerika Nachricht gab , dessen gegenwärtiger Auf¬

enthaltsort aber diesseits unbekannt , ist zur Erbschaft

seiner am 31 . Januar d . I . verstorbenen Mutter , der

Schlosser Bernhard Wammer ' sche » Ehefrau , Vero¬

nika , geborncn Steinbrunner von hier , berufen

und mit 576 fl . 56 kr. bethciligt .
Derselbe wird nunmehr aufgefordert , sich zur

Empfangnahme des ihm zukommenden Erbthcils enb

weder selbst oder durch gehörig Bevollmächtigte
binnen sechs Monaten

um so gewisser dahier zu melden , als sonst die Erb¬

schaft lediglich Denjenigen zugetheilt werden wird ,

welchen sie zukäme , wenn der Borgeladene zur Zeit

des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Breisach , den 15 . Mai 1847 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Reiff .
vät . Sitter .

4834 . (3) 2 . Rr . 998 . Eßlingen . ( Edik -

talladung ) Nachdem bei dem ehegerichtlichen Se¬

nate des konigl . württembergischen Gerichtshofs für

den Ncckarkreis zu Eßlingen , Christiane Elisabethe

Margarethe , geb . Fischle , Ehefrau des Weingärtners

Karl Friedrich Rapher von Oberthal , Gemcinde -

bezirks Eßlingen , Klägerin , gegen diesen ihren Ehe¬

mann , Beklagten , wegen böslicher Verlaffung um

Erkennung des Ehescheidungs -Prozesses gebeten , und

mau derselben in diesem Gesuche willfahrt , auch zu

Verhandlung dieser Ehescheidungs -Klagsache
Mittwoch , den 20 . Oktober d . I . ,

percmtorisch bestimmt hat , so wird durch gegenwärti¬

ges offenes Edikt nicht nur gedachter Karl Friedrich

Rapher , sondern es werden auch dessen Verwandte

und Freunde , welche ihn im Rechte zu vertreten ge¬

sonnen scyn sollten , peremtorisch vorgcladen , an ge¬

dachtem Tage , wobei dreißig Tage für den ersten ,

dreißig Tage für den zweiten , und dreißig Tage für

den dritten Termin hiemit anberanmt werden , vor ge¬

nannter Gcrichtsstelle zu Eßlingen Vormittags 9 Uhr

zu erscheinen , die Klage der Ehegattin anzuhören ,

darauf die Einreden in rechtlicher Ordnung vorzu¬

tragen , und sich eines ehegerichtlichen Erkenntnisses

zu gewärtigen , indem , re . Rapher erscheine an ge¬

dachtem Termin , oder erscheine nicht , auf des Gegen -

theils weiteres Anruftn in dieser Ehescheidungs -Sache

ergehen wird , was Rechtens ist .
So beschlossen im ehegerichtltchen Tenate des

königlichen Gerichtshofs für den Neckarkreis .

Eßlingen , den 9 . Juni 1847 .
Pfaff -

vät . Morz .

-4 .928 . (3) 2 . Nr . 19,720 . Staufen . ( Ver¬

schollenheitserklärung .) Sattlcrgeselle Eras¬

mus B e cke r t von Grunern , welcher auf die öffentliche

Vorladung vom 22 . April 1846 , Nr . 10,588 , keine

Nachricht von seinem gegenwärtigen Aufenthalte ge¬

geben hat , wird hiemit für verschollen erklärt , und

dessen nächste Verwandte gegen Sicherheitsleistung

in den fürsorglichen Besitz seines Vermögens einge -

wiesen .
Staufen , den 19 . Juni 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Schilling .

-4 .933 . Nr . 22,698 . Bühl . ( Schuldcnli -

quidation .) Florian Iörger von Schwarzach ist

Willens , mit seiner Familie nach Amerika auszuwan¬

dern . Alle Gläubiger desselben werden hiemit zu der

auf
Montag , den 19 . Juli d . I .,

Vormittags 8 Uhr ,

anbcraumten Schuldenliquivations -Tagsahrt mit dem

Bemerken vorgeladen , daß später zu ihrer Befriedi¬

gung nicht mehr verhelfen werden könne .

Bühl , den 21 . Juni 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Heil .
-4 .934 . (3) 2 . Nr . 28,483 . Rastatt . ( Schulden¬

liquidation .) Gegen die Berlassenschaftsmaffe des

Amand Kohlbeker von Gaggenau ist Gant erkannt ,

und Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugs¬

verfahren auf
Mittwoch , den 21 . Juli 1847 ,

Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlci festgesetzt, wo alle Die¬

jenigen , welche aus was immer für einem Grunde

Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche

bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬

sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich

oder mündlich anzumeldcn , und zugleich die etwaigen

Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche siegellend

machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit

gleichzeitiger Vorlegung der Bcweisurkunden oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger

und ein Gläubigcrausschuß ernannt , Borg - und Nach¬

laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬

vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und

Gläubigerausschuffes die Nichterscheinendcn als der

Mehrheit der Erschienenen beitrctend angesehen werden .

Rastatt , den 23 . Juni 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Ruth .
4 .866 . ( 3) 3 . Nr . 27,722 . Rastatt . ( Schulden -

liqu idation .) Gegen die Berlassenschaftsmaffe des

Joseph Heizmann von Steinmauern ist Gant er¬

kannt , und Tagfahrl zum Richtigstellungs - und Vor¬

zugsverfahren auf
Mittwoch , den 14. Juli 1847 ,

Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle

Diejenigen , welche aus was immer für einem Grunde

Ansprüche an die Masse zu machen gedenken » solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per -

sonlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich

oder mündlich anzumeldcn , und zugleich die etwaigen

Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend

machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit

gleichzeitiger Vorlegung der Bcweisurkunden oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬

laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬

vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und

Gläubigerausschuffes die Nichterscheinendcn als der

Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Rastatt , den 18 . Juni 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Ruth .
4 .937 . (3) 2 . Nr . 16,758 . Säckingen . ( Schul -

denliguidation . ) Gegen Schuster Karl Matt

von Säckingen haben wir Gant erkannt und Tagfahrt

zur Schuldenliquidation auf
Freitag , den 23 . Juli d . I . ,

früh 8 Uhr ,
angeordnet .

Sämmtliche Gläubiger werden daher aufgefordcrt ,

ihre Ansprüche an den Falliten auf gedachten Tag

unter gleichzeitiger Vorlage ihrer Bcweisurkunden ,

oder Antretung des Beweises mit andern Beweismit¬

teln mündlich oder schriftlich , persönlich oder durch ge¬

hörig Bevollmächtigte anzumeldcn und etwaige Vor¬

zugsrechte zu bezeichnen und zu begründen , bei Ver¬

meidung des Ausschlusses von der dermaligen Masse .

In der Tagfahrt sollen ferner über die Wahl eines

Maffepflegers und Gläubigerausschuffes verhandelt ,

auch Borg - und Nachlaßverglciche versucht werden ,

bezüglich auf welche Punkte , mit Ausnahme eines etwa

u Stande kommenden Rachlaßvergleichs , die aus -

leibcnden Gläubiger als der Mehrheit der Erschiene¬

nen beitrctend angesehen werden würden .

Säckingen , den 19 . Juni 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Rieder .
vät . Müller .

4 .829 . ( 3) 3 . Nr . 9750 . Haslach . ( Schul -

denliquidation . ) Gegendie Frachtfuhrleute Joh .

Georg Schmider alt und Johann Georg Schmi¬

tzer jung von Hausach ist Gant erkannt , und Tag¬

fahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren m

der ersten Gant auf
Mittwoch , den 14 . Juli 1847 ,

Vormittags ,
in der letzter » dagegen auf

Donnerstag , den 15 . Juli d . I . ,

Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Dieje¬

nigen , welche aus was immer für einem Grunde An¬

sprüche an die Masse zu machen gedenken , solche , bei

Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persön¬

lich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder

mündlich anzumeldcn , und zugleich die etwaigen Vor¬

zugs - oder Uutcrpsandsrechte , welche sie geltend

machen wollen , zu bezeichne» haben , und zwar mit

gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬

tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach -

laßvergleichc versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬

vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und

Gläubigerausschuffes die Nichterscheinenden als der

Mehrheit der Erschienenen beitrctend angesehen werden .

Haslach , den 15 . Juni 1847 .
Großh . bad . f . s. Bezirksamt .

B l a t t m a n n .
vät . Dirhold .

>4 .811 . ( 3) 3 . Nr . 8321 . P h i li P P S b u rg .

( Schuldenliquidation . ) Ueber die Verlaffen -

schast des Andreas Klevenz von St . Leon haben

wir Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs¬

und Vvrzugsverfahren auf
Dienstag , den 13 . Juli d . I .,

Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Gerichtökanzlei angeordnet .

Alle Diejenigen , welche aus was immer für einem

Grunde Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen ,

werden daher aufgefordert , solche in der angesetzten

Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses von der

Gant persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte

schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die

etwaigen Vorzugs - oder Untcrpfandsrechte zu bezeich¬

nen , die der Anmeldende geltend machen will , mit

gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬

tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und

ein Gläubigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nach¬

laßvergleich versucht werden , und sollen in Bezug auf

diese Ernennung , so wie den etwaigen Borgvergleich ,

die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschie¬

nenen beitrctend angesehen werden .

Philippsburg , den 16 . Juni 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Reichlin .
vät . Duffing ,

A . j .

>4 .821 .( 3)3 . Nr . 14,308 . Stockach . ( Schulden¬

liquidation .) Gegen den Bäcker Johann Baptist

Straub zu Steißlingen hat man unterm 3 . Dczbr .

1846 die Gant eröffnet , und zum Schuldenrichtig -

stellungs - und Vvrzugsverfahren auf
Samstag , den 10 . Juli d . I .,

Vormittags 8 Uhr ,

Tagfahrt angeordnet ; es werden nun alle Diejenigen ,

welche aus was immer für einem Grunde Ansprüche

an diese Gantmaffe machen wollen , anmit aufge¬

fordcrt , solche in der angesetzten Tagfahrt bei Ver¬

meidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder

mündlich anzumeldcn , und zugleich die etwa geltend

zu machenden Vorzugs - oder Unterpsandsrechte zu

bezeichnen , und zwar unter gleichzeitiger Vorlegung
der Beweisnrkunden , oder Antretung des Beweises

mit andern Beweismitteln .
Zugleich wird angczcigt , daß nach Umständen in

der Tagfahrt ei» Maffepfleger und Gläubigcrausschuß

ernannt , auch Borg - und Nachlaßverglciche versucht

werden sollen , mit dem Beisatze , daß in Bezug auf

Borgverglciche und Ernennung des Maffepflegers

und Gläubigerausschusses die Nichterscheinenden als

der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen

werden .
Stockach , den 20 . Mai 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Neumann .

vät . Fiuck , A . j .

4 - 803 . ( 3) 3 . Nr . 19,999 . Offenburg . ( Schul -

denliquidarion .) Gegen die Verlaffenschaftsmaffe

des Bernhard Kramer von Griesheim ist Gant er¬

kannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vor -

zugsversahren auf

Montag , de» 12 . Juli 1847 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlci festgesetzt , wo alle Die¬

jenigen , welche aus was immer für einem Grunde

Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,

bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬

sönlich over durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich

oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen

Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche siegeltend

machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit

leichzeitiger Vorlegung der Bcweisurkunden oder

lntretunq des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger

und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach -

laßvcrgleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬

vergleiche und Ernennung des Massepflegers und

Gläubigerausschuffes die Nichterscheinenden als der

Mehrheitder Erschienenen beitretend angesehen werden .

Offenburg , den 5 . Juni 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Galura .
vät . Jamni .

4 .843 . (3) 3 . Rr . 2l,226 . Bruchsal . ( Schul -

denliqu idation .) Uebcrdas Vermögen des Augu¬

stin Stelzer li . von Untergrombach haben wir Gant

erkannt , und Tagfahrt znm Richtigstellungs - und Bor¬

zugsverfahren auf
Montag , den 12 . Juli d . I . ,

früh 8 Uhr ,

auf diesseitiger Gerichtskanzlei angeordnct .

Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem

Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen ,

werden daher aufgefordert , solche in der angesetzten

Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der

Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,

schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die

etwaigen Vorzugs - oder Untcrpfandsrechte zu bezeich¬

nen , die der Anmeldende geltend machen will , mit

gleichzeitiger Vorlegung der Bcweisurkunden oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und

Gläubigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaß -

Vergleich versucht werden , und sollen in Bezug auf

diese Ernennungen , sowie den etwaigen Borgvergleich ,

die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschiene¬

nen beitretend angesehen werden .

Bruchsal , den 9 . Juni 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Würth .
vät . Hamminger ,

Akt. jur .

-4 .842 . ( 3) 3 . Nr . 13,140 . Buchen . ( Schulden¬

liquidation .) Ueber das Vermögen des Peter

Elter von Mudau haben wir Gant erkannt , und

wird Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugs¬

verfahren auf
Dienstag , den 27 . Juli 1847 ,

Morgens 8 Uhr ,
anberanmt .

Wer nun aus was immer für einem Grund

einen Anspruch an diesen Schuldner zu machen hat ,

hat solchen in genannter Tagfahrt bei Vermeidung

des Ausschlusses von der Masse , schriftlich oder münd¬

lich , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte

dahier anzumelden , die etwaigen Vorzugs - oder Unter¬

pfandsrechte zu bezeichnen , und zugleich die ihm zu
Gebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Rich¬

tigkeit , als auch wegen des Vorzugsrechts der Forde -

rung anzutretcn .
Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nach¬

laßvergleich versucht , dann ein Maffepfleger und ein

Gläubigerausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich

der beiden letzten Punkte und hinsichtlich des Borgver¬

gleichs die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Er¬

schienenen beitretend angesehen werden .

Buchen , den 9 . Juni 1847 .
Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .

Schaasf .
vät . Kaufmann .

4 .932 . (3 ) 1 . Nr . 17,518 . Emmcndingen .

( Schuldenliquidation .) Gegen den Bierbrauer

Johann Georg Hanny von Denzlingen haben wir

Gant erkannt und Tagfahrl zum Richtigstellungs - und

Vorzugsverfahren auf
Donnerstag , den 22 . Juli 1847 ,

Vormittags 8 Uhr ,

angeordnet .
Es werden daher alle Diejenigen , welche Ansprüche

an die Gantmaffe machen wollen , aufgefordert , solche

bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬

sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte schriftlich

oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen

Vorzugs - und Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die

geltend gemacht werden wollen , mit gleichzeitiger Vor¬

legung der Beweisurkunden oder Antretung des Be¬

weises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und

Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬

gleiche werden versucht werden , und die Nichtcrschei -

nenden sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬

nennung des Maffepflegers und Gläubigerausschuffes

als der Mehrheit der Erschienenen beitretend ange¬

sehen werden .
Emmendingen , den 18 . Juni 1847 .

Großh . bad . Oberamt .
H i p p m a n n .

4 .935 . Nr . 15,784 . Karlsruhe . ( Schzilden -

liquidation .) Ueber die Berlassenschaftsmaffe des

verstorbenen Johann Friedrich Kämmerer von Lie-

dolsheim haben wir Gant erkannt , und Tagfahrt

zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Freitag , den 30 . Juli d - I .,
Vormittags 8 Uhr ,

anberaumt .
Es werden daher alle Diejenigen , welche , aus

was immer für einem Grunde , Ansprüche an die

Gantmaffe machen wollen , ansgefordert , solche in der

«»gesetzten Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses

von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬

mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumeldcn , und

zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfands -

rcchte unter gleichzeitiger Vorlage der Beweisurkunden

oder Antretung des Beweises mit anderen Beweis¬

mitteln zu bezeichnen , wobei man bemerkt , daß in

dieser Tagfahrt ein Maffepfleger und Gläubigeraus¬

schuß ernannt , und Borg - und Nachlaßverglciche ver¬

sucht werden , und daß in Bezug auf Borgvergleiche

und Ernennung des Maffepflegers , sowie des Glau -

bigerausschusses die Nichterscheinenden als der Mehr¬

heit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Karlsruhe , den 22 . Juni 1847 .
Großh . bad . Landamt .

v . D u sch.
vät . Heinrich Rops .

Mosbach . ( Ent¬
4 .945 . (3 ) 1 . Nr . 18,287 .

Druck der G . Braun ' scheu Hofbuchdruckerei.

mündigung .) Georg Konrad Weber von Kal -

bertshausen wurde wegen Gemüthsschwäche für ent¬

mündigt erklärt , unv für ihn Johannes Schäfer ,

Bürger allda , als Vormund verpflichtet , ohne dessen

Bciwirkung er die im L. R . S . 499 aufgeführten
Rechtsgeschäfte gültig nicht vornehmen darf .

Mosbach , den 9 . Juni 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt Neudenau .

Lindemann .

In Uiitersuchungssachen
gegen

Georg Engeßer von Jppingcn we¬
gen Diebstahls ,

wurde durch Unheil des großh . hochpr . Hofgcrichts
des Seekrcises , äe äato Konstanz , den 8 . Mai 1847 ,
Nr . 4365 , ll . Sen . , auf amtspflichtiges Verhör zu
Recht erkannt :

Johann Georg Engeßer sep der Entwendung
verschiedener Gegenstände an der Rosina Läu¬

fer und Agatha Weißer zu Lösungen , im Be¬

trage von 3 ff. 39 kr. , damit des zweiten gro¬
ßen Diebstahls für schuldig zu erklären , und

deshalb in eine bürgerliche Gefängnißstrafe
von fünf Wochen , wovon in der ersten
und letzten Woche je zwei Tage , und in

den übrigen drei Wochen je ein Tag in jeder
Woche bei Hungerkost zu erstehen sind , zum Er¬

sätze des Entwendeten , so weit solcher noch nicht

geleistet wurde , und zur Tragung der Unter -

suchungs - und Straferstehungskosten zu verur -

theilen .
B . R . W .

Da der Aufenthalt des Georg Engeßer unbe¬

kannt ist , so wird ihm vorstehendes Urtheil hiermit

auf diesem Wege eröffnet .
Neustadt , den 17 . Juni 1847 .

Großh . bad . f . f. Bezirksamt .
Martin .

4 .926 . (3) 2 . Rr . 15,372 . Müllheim . ( Ver¬

säum ungserkenntniß .)
In Sachen

der Ehefrau des Johannes Walter ,
Anna Barbara Sinn , von Auggen ,

gegen
ihren Ehemann Johannes Walter

von da ,
Vermögensabsonderung betr .

Wird nunmehr der thatsächliche Klagvortrag für

zugestandcn , und jede Schutzrcde dagegen für ver¬

säumt erklärt , sofort in der Hauptsache unter Ver¬

füllung des Beklagten in die Kosten zu Recht erkannt :

„ Es sep das Vermögen der Klägerin von dem

„ihres flüchtigen Ehemannes abzusondern ."

V . R . W .

Gegeben , Müllheim , den 18 . Juni 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Wint er .
vät . Julius Maier .

Entscheidungsgründe .
Die Klage aus Vcrmögensabsonderung gerichtet ,

ist nach L .R .S . 1443 rechtlich begründet . Der Be¬

klagte hat auf die an ihn unterm 15 . April d . I . er¬

gangene Aufforderung seine Vernehmlassung in der

bestimmten Frist nicht abgegeben , es muß deshalb auf

gegenthciligen Antrag nach ß . 653 ff. der Pr . -Ord .

der angcdrohte Rechtsnachtheil ausgesprochen , und zu-

al - i -b . wie aescheben , in der Hauptsache erkannt werden .
Beschluß .

„Da der Aufenthalt des Beklagten unbekannt

„ist, so wird ihm obiges VersaumungSerkennt -

„niß auf diesem Wege verkündet ."

4 .954 . Nr . 14,150 . Mosbach . ( Verläu -

mungserkenntniß .)
In Sachen

des Heinrich Vierordt zu Karlsruhe ,
Klägers ,

gegen
Jakob Rom von Neckarelz , Beklagten ,

Forderung von 33 fl . 20 kr . und
33 fl . 20 kr. , sowie 6 ff. 40 kr.
betreffend .

Nachdem der Beklagte nach Anzeige des Klägers

aus den bedingten Zahlbefehl vom 12 . April d . I . ,

Nr . 8356 , welcher demselben unterm 16 . April 1Ä7

nach der vorliegenden Bescheinigung des Gerichts -

botcn insinuirt worden , demselben keine Folge geleistet ,

auch seine Verbindlichkeit nicht widersprochen hat , so

wird nunmehr auf weiteren Antrag des Klägers , nach¬

dem die in dem Zahlungsbefehl bestimmte Frist abge¬

laufen ist, die Forderung als zugestanden erklärt , und

der Befriedigung des Klägers in eine zu bestimmende

letzte Frist von 14 Tagen bei Vermeidung der Hülfs -

vollstreckung angewiesen .
Dies wird dem abwesenden Beklagten andurch

öffentlich bekannt gemacht .
Mosbach , den 21 . Juni 1847 .

Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .
Kraft .

vät . Leutz .

4 .949 . Nr . 9903 . Baden . ( Präklusiv¬

bescheid .)
Die Gant des Schuhmachers Jakob

Lenz von Beuern betreffend .

Es scpcn alle Diejenigen , welche in der heutigen

Liquidationstagfahrt die Anmeldung ihrer Forderungen

und Vorzugsrechte an die Gantmaffe unterlassen haben ,

damit auszuschließcn .
V . R . W .

den 27 . April 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Billharz vät . Steinhilper .

Nr . 17,422 . Stockach . ( Präklu -

id .)
Die Gant des Andreas Ncidhard
von Reuthe betr .

, die nichterschienencn Gläubiger von der

4 .925 . (3 )3 . Nr . 18,426 . Ettenheim . ( Va¬

kante Aktuariätsstelle .) An dem diesseitigen

Amte ( Justizkanzlei ) wird mit dem 15 . August d . I .

ein Akruariat mit einem Gehalt von 350 fl. und dem

gewöhnlichen Nebenverdienst erledigt .

Dam lusttragcndc Rechtspraktikanten , oder rezi -

pirte Skribenten wollen sich in frankirten Briefen

unter Vorlage ihr* r Zeugnisse bei dem Unterzeichneten

melden .
Ettenheim , den 18 . Juni 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt .
H ä f e l i n .
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